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•  SEIS ist eine Abkürzung und steht für „Selbstevaluation  
    in Schulen“.  

•  Es handelt sich um ein standardisiertes Instrument zur Befragung von 
Schülern, Lehrern, Eltern, Mitarbeitern und Ausbildern.  

•  Grundlage für die Befragung ist das SEIS-Qualitätsverständnis, das in sechs 
Qualitätsbereichen näher definiert, was gute Schule ausmacht. 

•  SEIS basiert auf den Einschätzungen der Befragungsgruppen. 

•  Die Fragebögen werden mit Hilfe einer internetgestützten Software 
vollautomatisch ausgewertet.  

•  Die Ergebnisse der Umfrage werden in einem Schulbericht dargestellt.  

Was ist SEIS? Eine Kurzbeschreibung… 
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Das SEIS-Qualitätsverständnis 2008 
Ergebnisse Lernen & Lehren  

Praktische Handlungs-
kompetenz 

Personale Kompetenz 

Fachkompetenz 

Lern- und 
Methodenkompetenz 

Schullaufbahn und 
weiterer Bildungsweg 

Zufriedenheit mit der 
Schule als Ganzem 

Gestaltung der Schule 
als Lebensraum 

Wertschätzung und 
soziales Klima in der 
Schule und in den 
Klassen 

Schülerberatung und  
-betreuung 

Beteiligung von 
Schülern und Eltern 

Kooperation mit 
gesellschaftlichen 
Partnern 

Zielgerichtete 
Personalentwicklung 
und Qualifizierung 

Personaleinsatz 

Kooperation 

Führungs-
verantwortung der 
Schulleitung 

Schulleitung und 
Qualitätsmanagement 

Verwaltung und 
Ressourcen-
management 

Unterrichts- 
organisation 

Arbeitsbedingungen 

Schulprogramm 

Evaluation 

Planung, Umsetzung 
und Dokumentation 

Eigenverantwortung 
und Innovation 

Leistungs- 
anforderungen und 
Leistungsbewertung 

Schulinternes 
Curriculum 

Schülerunterstützung 
und -förderung 

Fachliche und 
didaktische Gestaltung 
von Lernen im 
Unterricht 

Selbstbestimmtes und 
selbstgesteuertes 
Lernen 

Gestaltung von 
Beziehungen, Lernzeit 
und Lernumgebung 

Schulkultur Führung und  
Schulmanagement 

Professionalität 
der Lehrkräfte 

Ziele & Strategien 
der Qualitäts-
entwicklung 
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Vergleich der Fragebogenstrukturen 

AQS 
Fragebogen 

SEIS 
Fragebogen 

Schulleitung und Schulmanagement Führung und Schulmanagement 

Professionalität des Personals Professionalität der Lehrkräfte 

Schulleben Schulkultur 

Ziele und Strategien der 
Qualitätsentwicklung 

Ziele und Strategien der 
Qualitätsentwicklung 

Unterrichtsqualität Lernen und Lehren 

Kompetenzen, Abschlüsse, 
Bildungs- und Berufslaufbahn Ergebnisse 
Zufriedenheit der Beteiligten 
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Zur Idee des Berichtswesens 

        Die SEIS-Berichte sollen den Schulen nichts beweisen  
      (z.B. im Sinne eines Rankings), sondern Schulentwicklungsimpulse liefern. 

        Die Schulentwicklungsimpulse sollen sich ergeben 

        a)  aus dem direkten Vergleich der Antworten verschiedener  
     Befragungsgruppen (Schüler, Eltern, Lehrer etc.) 

        b)  aus einem Datenvergleich zwischen Schulen (Referenzwerte) 

        c)  perspektivisch: aus einem Vorjahresvergleich.  
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Identifikation von Stärken und Entwicklungsfeldern 

Schüler/innen (9. Klasse) 

0 

20 

40 

60 

80 

100 

Schule 
R1 
R2 

Schule 52 77 73 60 37 59 56 37 
R1 

R2 

1 2 3 4 5 6 7 8 

durchschnittl. Zustimmung in Prozent 
Stärken? 

Entwicklungs-
felder? 
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Schüler/innen (9. Klasse) 

0 

20 
40 

60 
80 

100 

Schule 
R1 
R2 

Schule 52 77 73 60 37 59 56 37 
R1 63 49 88 56 59 52 67 35 
R2 60 52 85 47 87 53 67 40 

1 2 3 4 5 6 7 8 

durchschnittl. Zustimmung in Prozent Entwicklungs-
felder? 

Stärken? 

Relativierung der „Stärken“ und „Entwicklungs-felder“ durch 
Vergleich mit Referenzgruppen 
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Die halbtägige Auswertungskonferenz  
am Beispiel Georg  Forster Gesamtschule  
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Unser Motto:  
Betroffene zu Beteiligten machen 

Die Erfahrungen haben gezeigt, dass 

•  je mehr Menschen beteiligt werden, desto mehr Zeit wird 
gebraucht 

•  je mehr Menschen Sie beteiligen, desto mehr Unterstützung 
erhalten Sie bei der Datenanalyse und vor allem bei der Planung 
und Umsetzung der Maßnahmen 

•  je klarer der Sinn der Selbstevaluation vermittelt werden kann, 
desto größer die Bereitschaft zur Mitarbeit 

Seite 10 
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Ziele des halbtätigen Studientages an der GFG Wörrstadt: 

•  Vermutungen äußern zu den Ergebnissen der Befragung anhand einer 
Checkliste  Stärken/ Entwicklungsfelder) 

•  Einbettung des SEIS-Instruments in die Q-Entwicklung im Bundesland 
(Schulentwicklungsmoderator) 

•  Lesehilfe für den SEIS-Bericht geben (SEIS-Koordinator) 

•  Analyse des Berichts im Abgleich mit den Hypothesen der Checkliste  

•  Zwei Stärken und zwei mögliche Entwicklungsschwerpunkte für die weitere 
Arbeit am Qualitätsprogramm herausstellen und vom Plenum abstimmen 
lassen 
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Materialien zur Durchführung des Studientages  

s. Word-Dokument:  
Programm und Druckvorlagen zur Auswertungskonferenz 
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Abstimmungsergebnis (zwei Punkte pro Teilnehmer): 
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Zeitplan: 
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Evaluierung des halbtägigen Studientages: 

Angaben  
(in Prozent ) 

Stimme ich 
voll zu 

Stimme ich 
eher zu 

Stimme ich 
eher nicht 

zu 

Stimme ich 
nicht zu 

Die Konferenz war gut. 
68,9 29,5 1 -- 

Der Prozess der Klärung 
unserer  Entwicklungs -
schwerpunkte war 
konstruktiv. 

36,1 54,1 8,2 1,6 

Mit dem Ergebnis der 
Konferenz bin ich 
zufrieden. 

31,0 62,1 6,9 -- 

Die Mitwirkung externer 
Moderatoren fand ich 
hilfreich. 

45,0 41,7 13,3 -- 
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